
 
  

DR. KATHARINA BEIER 
Ombudsstelle für gute wissenschaftliche Praxis, Universität Göttingen 
Geschäftsstelle Ethikkommission für Berufe in der Pflege, Niedersachsen 
 

PROFIL 
Medizin- & Bioethik 
Wissenschaftsethik 
Wissenschaftsmanagement 
 
 

KONTAKT 
TELEFON: 
+49 551 39-24649 (Ombudsstelle) 
+49 551 39-35345 (Ethikkommission) 
 
WEBSITE: 
www.uni-
goettingen.de/ombudswesen 
www.pflegeethikkommission-nds.de 
 
 
E-MAIL: 
ombudsstelle@uni-goettingen.de 
info@pflegeethikkommission-nds.de 
 

SPRACHEN 
Englisch (verhandlungssicher), 
Schwedisch (fließend),  
Russisch (Grundkenntnisse), 
Latein (Latinum) 
 

HOBBIES 
Chor, Lesen, Joggen, Nähen, 
Wandern/Radwandern, Tanzen, 
Sprachen 

 AUSBILDUNG 
Studium (Magister) 
07/1997 – 07/2003: Politikwissenschaft, Germanistik, Schwedisch 
(Universität Greifswald)   

Promotion (Dr. phil.) 
07/2003 – 02/2008: „Zwischen Beharren und Umdenken. Die 
Herausforderung des politischen Liberalismus durch die moderne 
Biomedizin“ (Frankfurt/M.: 2009, Campus) 
 

Auslandsaufenthalte 
08/1999 – 02/2000: Erasmus-Semester (Universitetet Växjö, Schweden) 
08/2004 – 12/2004: DAAD-Promotionsstipendium (New School for Social 
Research, New York) 

ARBEITSERFAHRUNG 
Leitung der Geschäftsstelle Ethikkommission für Berufe in der Pflege, 
Niedersachsen 
seit 01/2023: inhaltliche und administrative Unterstützung der 
Kommission 
 

Leitung der Ombudsstelle für gute wissenschaftliche Praxis,  
Universität Göttingen 
seit 10/2018: Beratung bei Fragen & Konflikten mit Bezug zur guten 
wissenschaftlichen Praxis; Unterstützung, Vernetzung & Koordination 
präventiver Maßnahmen  
 

wiss. Referentin für das Ethik-Board der Impf-Task-Force der UMG  
02/2021–09/2021: Erarbeitung von ethischen Stellungnahmen zu Fragen 
der Priorisierung von Mitarbeitenden bei der COVID-19-Impfung 
 

Institut für Ethik & Geschichte der Medizin, UMG (wiss. Mitarbeiterin) 
04/2008 –12/2022: Forschung, Lehre & Projektmanagement (EU, VW-
Stiftung, BMBF, DFG)  
Schwerpunkte: Forschungsethik, Autonomie & Vertrauen in der Medizin; 
Ethik der Reproduktionsmedizin, Leihmutterschaft  
 

Institut für Politikwissenschaften, Universität Greifswald  
07/2005 – 03/2008: wiss. Mitarbeiterin 
10/2003 – 07/2005: Landesgraduiertenstipendium des Landes M/V 

KERNKOMPETENZEN 
 Medizin- und Forschungsethik  
 Lehre 
 Wissenschaftskoordination und -management 
 Gremienarbeit  
 Kommunikation: Beratung, Moderation, Präsentation, Texterstellung  
 analytisches und fächerübergreifendes Denken 
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